
Pfarreiblatt
Seelisberg20 · 2013 26. 10. 2013 – 10. 11. 2013

Allerheiligen
10.30 Eucharistiefeier

14.00 Totengedenkfeier



Liturgischer Kalender
Freitag, 25. Oktober

Mittagstisch im Rest.
Alpenblick

Samstag, 26. Oktober

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Stiftjahrzeit für:
Josefine Fischlin-Truttmann
und Familien, Wald

Alois und Marie Zwyssig-
Aschwanden und Familie,
Hagrösli

Sonntag, 27. Oktober

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Kollekte: Priesterseminar Chur

Mittwoch, 30. Oktober

09.00 Eucharistiefeier in der
Kapelle

10.00 Schulgottesdienst mit
den Schülern und Schülerinnen
der 3. bis 6. Klasse

Freitag, 1. November
Allerheiligen

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet - Chor

14.00 Totengedenkfeier mit
Michael Josef – Chor –
Gräbersegnung

Kollekte: Männerchor

Samstag, 02. November

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Gedächtnis für die Armen See-
len

Sonntag, 03. November

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Kollekte: Kath. Gymnasien im
Bistum Chur

17.00 Orgelkonzert in der
Pfarrkirche Beckenried

Mittwoch, 06. November

09.00 Keine Eucharistiefeier in
der St. Anna-Kapelle

Samstag, . November

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 10. November

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Markus
Limacher, Emmetten

Stiftjahrzeit für:

Michael und Josefine Näpflin-
Gisler und Familie sowie Josef
Näpflin und Marie Gisler,
Schwybogen

Erwin und Laura Näpflin-
Zwyssig und Familien,
Schwybogen

Kollekte: ALS-Vereinigung

Homepage: www.kirche-
seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
PF 48, 6375 Beckenried

079 437 53 49

daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Marcelle Berlinger

Telefon: 041 820 12 88

pfarramt@seelisberg.ch

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 371 65 51
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Giglenstr. 8,
6060 Sarnen
079 624 95 45
yola1@gmx.ch

Michael Josef, Kirchweg 29,
6375 Beckenried
079 578 42 83
michael. josef@beckenried.ch

Kirchenratspräsident:
Hans Aschwanden
Zingelstr. 3
079 270 26 37

Redaktionschluss für

Nr. 21:

09.11. bis 24.11.

29.10.2013

Unsere Verstorbenen seit Allerseelen 2012
Elisa Huser-Ziegler, Hofstettliweg 1

06.11.1924 - 13.01.2013

Martin German Truttmann, Seeliweg 1
21.02.1930 - 27.07.2013

Josef Ziegler-Waser, Wissigstr. 7
08.07.1928 - 28.07.2013

Hoffnung zum Leben

Wir haben in Gott einen Herrn,

dem alle Macht gegeben ist.

Dieser Herr ist in Jesus Christus

unser Freund geworden.

In ihm haben wir

einen Helfer für unser Leben;

einen Lastenträger im Leid;

einen Sieger über alle Begrenztheiten;

einen Erlöser für Schuld und Sünde;

einen Tröster in Tränen

und eine Hoffnung im Sterben.

Peter Hahne
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Regional

Nidwaldner Woche der Religionen

Für ein friedliches Miteinander

Die «Nidwaldner Woche der Religionen» 

wartet in diesem Jahr mit einer Novität auf. 

Mit einem Musik- und Kulturfest im  

Senkel in Stans sollen vor allem Jugendliche 

angesprochen werden. Und es gibt eine 

Ausstellung, einen Vortrag und das inter-

religiöse Friedensgebet.

Auch bei der 5. Ausgabe der «Woche der Religio-
nen» ist die Förderung von Akzeptanz und Tole-
ranz gegenüber Andersglaubenden eines der 
Hauptziele, erklärt OK-Mitglied Esther Hug. «Es 
ist wichtig, Vorurteile abzubauen und Menschen 
anderer Kulturen zu begegnen». Dieses Jahr wer-
den wiederum aktuelle Fragen diskutiert und Fes-
te gemeinsam gefeiert.

Ausstellung zu Zuwanderung
«Sind Fremde für uns eine Gefahr oder Bereiche-
rung?» Dieser sehr aktuellen Frage geht die Aus-
stellung «Das Angesicht des Anderen» nach, die 
am Beispiel von Amerika und der Zuwanderung 

Zuwanderer und ihre Schicksale – zu sehen im Kollegi 

Stans, Mensa.

aus dem Süden die Wahrnehmung der verschie-
denen Kulturen thematisiert. Die Wanderausstel-
lung ist von der Friedensbibliothek Berlin konzi-
piert worden. Die Initianten haben ihren Ursprung 
in der damaligen DDR und sind seit den 1970er-
Jahren mit insgesamt mehr als 2000 Ausstellun-
gen weltweit unterwegs. An der Vernissage am 
Sonntag, 03. November um 17.00 Uhr im Kollegi 
Stans wird auch der Berliner Ausstellungsma-
cher Jochen Schmidt dabei sein. Der Anlass wird 
von Viktor Haefeli und Band musikalisch um-
rahmt. Die Ausstellung ist vom 04. bis 09. Novem-
ber täglich von 08 bis 18 Uhr geöffnet.

Juden, Christen und ihr Glaube
Ein weiteres Highlight wird der Vortrag von Dr. 
Christian Rutishauser, dem Provinzial der Schwei-
zer Jesuiten sein. Christen und Juden glauben 
beide an Gott, haben jedoch ein unterschiedliches 
Glaubensverständnis. Der Vortrag tastet sich an 
das Geheimnis Gottes heran, wie es fromme Ju-
den und Christen erfasst haben. Dr. Rutishauser 
hat selbst das Heilige Land und Jerusalem als Pil-
ger bereist und gilt als profunder Kenner. Der 
Vortrag im Kollegi Stans findet am Donnerstag, 
07. November um 19.30 Uhr statt.

Fest für Jugendliche - aber nicht nur
Unter dem Titel «one world – different colours» 
gibt es dieses Jahr zum ersten Mal ein Musik- und 
Kulturfest. Am Freitag, 08. November spielen ab 
19.30 Uhr im Jugendkulturhaus Senkel in Stans 
fünf interkulturelle Jugendbands. 
Zum Abschluss der Woche sind alle in die Kapuzi-
nerkirche Stans zum interreligiösen Friedensge-
bet eingeladen. Das Friedensgebet beginnt am 
Samstag, 09. November um 17.00 Uhr.

Romeo Degiacomi

mehr: siehe Seite nebenan und 
www.woche-der-religionen.ch.vu
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Regional

Weltmissionsmonat Oktober: Christen der ganzen Welt sammeln für missio 

Dem Glauben Hände geben

Zwei Dinge bringen die Schülerinnen und 

Schüler an vielen Orten in Malawi mit, 

wenn sie zur Schule gehen: einen Löffel und 

einen Kugelschreiber. Und es ist nicht 

sicher, welches der beiden Utensilien für die 

Kinder wichtiger ist. 

Der Löffel und der Kugelschreiber sind Symbole 
für das, was die Kinder bitter nötig haben und was 
Missio vermitteln möchte. Der Löffel steht für die 
materielle Hilfe: Schulkinder bekommen vor dem 
Unterricht eine einfache Mahlzeit. Missio möchte 
aber ein Fundament für das Leben geben, wel-
ches weit über die alltäglichen Bedürfnisse hin-
ausgeht: Dafür steht symbolisch der Kugelschrei-
ber. Weil auch Menschen, die unter einfachsten 
Verhältnissen leben müssen, sich bilden wollen 
und einen spirituellen Hunger und Durst verspü-
ren. 

Unterwegs zur Schule - ohne Kickboard und Schulruck-

sack, dafür mit Löffel und Kugelschreiber

Zupacken in Malawi
Spirituelles und Materielles zusammenzubringen, 
das verstehen die Christinnen und Christen in Ma-
lawi. Sie feiern ihren Glauben intensiv und sehr 
eindrücklich. Doch sie packen auch an, wenn es 
um den Aufbau ihrer Kirche geht. Dies tun sie 
ganz handfest. Davon zeugen die zahlreichen Sta-
pel selbst gebrannter Ziegelsteine, die die Stras-
sen säumen. Aus ihnen werden Gesundheitsstati-
onen, Schulen und Kirchen gebaut. Den Glauben 
feiern, aber auch zupacken, wo es nötig ist, das ist 
typisch für die Gläubigen in Malawi.

Eine gemeinsame Kollekte – weltweit
Das Leitwort «Dem Glauben Hände geben» über-
schreibt den diesjährigen Weltmissionsmonat. 
Handeln überzeugt mehr als viele Worte. Eine 
solche Handlung ist die Kollekte am Weltmissi-
onssonntag. Die ganze katholische Kirche legt an 
diesem Sonntag die Kollekten zusammen, um da-
mit jene Ortskirchen zu unterstützen, die am 
meisten Hilfe benötigen. Rechnet man die Anzahl 
Katholikinnen und Katholiken aus, die sich welt-
weit daran beteiligen, ist diese Kollekte wohl die 
grösste Solidaritätsaktion überhaupt.
Ich lade Sie sehr herzlich ein, sich grosszügig an 
der Kollekte vom Weltmissionssonntag zu beteili-
gen, damit Missio den Menschen nicht nur einen 
«Löffel», sondern auch einen «Kugelschreiber» 
geben kann. 

Martin Brunner-Artho, Direktor missio 

Informationen
www.missio.ch

Spenden 
PC 17-1220-9
IBAN: CH38 8089 5000 0063 2577 5
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Konzerttournee der Stiftung 
Petersburg 2013 
www.kloster-engelberg.ch
«Keiner zu klein, ein Musikta-
lent zu sein»; Kinder von 11 bis 
17 schnuppern Konzertluft
DO, 24.10.2013, 19.00 Uhr 
Barocksaal Kloster Engelberg
Eintritt frei – Kollekte

Kulturfrühstück 
www.kloster-engelberg.ch 
«Kirchenmusik & Liturgie im 
Kloster Engelberg»
Ruth Mory-Wigger und P. 
Patrick Ledergerber tauschen 
sich über die Rolle und den 
Stellenwert der Musik und den 
Chorgesang im Kloster 
Engelberg aus.
SO, 27.10.2013, 10.30 Uhr
Treffpunkt: Klosterpforte

Besinnungswochenende  
mit Abt Christian Meyer 
«Mit dem heiligen Benedikt 
unterwegs» 
www.kloster-engelberg.ch
Fr, 01.11. – SO 03.11.2013
Kloster Engelberg 

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.vks-nw.ch
Laudes mit Kommunionfeier
SO, 27.10.2013, 07.00 Uhr 
FR, 01.11.2013, 07.00 Uhr
SO, 03.11.2013, 07.00 Uhr

Friedensmesse (SLS)
DI, 29.10.2013, 19.00 Uhr 

Muisigmäss Ennetmoos
Huismuisig Pilatusklänge, 
Alpnach
SO, 27.10.2013, 19.30 Uhr 
Pfarrkirche Ennetmoos

frauen feiern – oekumeni-
scher Frauengottesdienst
«HÄNDEWERK»
MI, 30.10.2013, 20.00 Uhr
reformierte Kirche Stans

Trauerkreis
Treffpunkt für Trauernde
MO, 04.11.2013, 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr, ref. Kirche in Stans
Infos: Christine Dübendorfer, 
dipl. Sterbe-/Trauerbegleiterin; 
041 610 70 38 / 079 769 79 21

Frauezmorge Nidwalden
www.frauenbundnw.ch 
Circus-Pfarrer Heller live
SA, 09.11.2013, 08.30 Uhr 
(Zmorge), 09.45 Uhr Begeg-
nung, Rest. Engel Stans 
Anm: (bis 04.11.2013): 
sekretariat@frauenbundnw.ch

Sternstunde der Orgelmusik 
Judith Gander-Brem, Orgel
Cristina Janett, Violoncello
Martina Vogel, Violine
SO, 03.11.2013, 17.00 Uhr, 
Kirche Beckenried
Eintritt frei, Türkollekte

Vortrag: Leben ohne dich 
www.akturel.ch
«Umgang mit Trauer und 
Trauernden» mit Christine 
Dübendorfer, Trauerbegleiterin
MI, 13.11.2013, 20.00 Uhr 
Pfarreiheim Stans

Gesprächsgruppe für 
Männer nach der Trennung
www.elbeluzern.ch
Trotz Trennung / Scheidung ein 
guter Vater bleiben.
4 Gesprächsabende (fachlich 
begleitet) zum Austausch und 
für Fragen
DI, 05./12./19./26.11.2013
19.45 – 21.45 Uhr, Luzern
Info/Anm.: Ehe und Lebensbe-
ratung, 041 210 10 87

Europäisches Taizé-Jugendtreffen in Strassburg
vom 28.12.2013 – 01.01.2014

Nid- und Obwaldner Jugendliche (ca. 17 bis 35 J.)  
reisen gemeinsam ans Treffen. 
mehr zum Treffen:
www.taize.fr
mehr zur gemeinsamen Reise 
Armin Theiler, Stans (Kontaktperson NW/OW)
www.jugendtreffen.ch
armin.theiler@strassburg.jugendtreffen.ch
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AZA 6377 Seelisberg
erscheint 14-täglich

Übung in Seelisberg
Montag, 04.11., 20 Uhr beim Schulhaus Seelisberg

Thema: Nothelfer über 40

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Auch
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Der Vorstand

25. Oktober

Rest. Alpenblick

Adventskränze, Gestecke und Türschmuck basteln

Auch dieses Jahr basteln wir wieder Adventskränze, Gestecke und Türschmuck.
Haben Sie Lust uns zu helfen? Wir sind um jede Hilfe dankbar.

Daten: Montag, 25. Nov. 2013, 19.00 – 22.00 Uhr

Dienstag, 26. Nov. 2013, 13.30 – 17.00 Uhr und 19.00 bis 22.00 Uhr

Ort: Pfarrhaus Seelisberg

Anmeldung: bis 22. Nov. 2013 bei Sonja Truttmann, 041 820 59 64,
s_truttmann@bluewin.ch

Wir nehmen auch gerne Bestellungen oder Wünsche entgegen

Verkauf beim Dorfladen Seelisberg:
Samstag, 30. Nov. 2013, 9.00 – 15.00 Uhr

Sammelaufruf!
Sammeln Sie für unsere Adventsgestecke:
Efeu, Thuja, Moos, Tannäste, Buchs usw. denken Sie an uns, wenn Sie Sträucher
schneiden! Sie können dieses Grünzeug neben dem Eingang vom Pfarrhaus
deponieren (bis spätestens 24.11.) .

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Organisiert durch:


